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Hallo,
ich würd das nicht bringen, allein längere Zeit wegzugehen, ganz ehrlich. Ich wäre bereit,
einiges zurückzustecken, um mit meinem Mann weg zu gehen, wenn es nötig sein sollte und
umgekehrt. Obwohl ich keinerlei Bedenken hätte, dass unsere Beziehung das nicht aushält. Ich
finds toll, wie Nofretete das geschafft hat, aber ich glaub, es ist auch immer ein
Riesenunterschied, ob man es freiwillig macht. Für sie gab es ja kaum eine andere Möglichkeit,
wenn sie die Beziehung wollte. In meinem Bekanntenkreis machen das auch gerade drei
Pärchen durch. Zumindest in einem Fall zeigt die daheimgebliebene Freundin zwar Verständnis
und hat ihm auch zugeraten, aber ich hab das Gefühl, dass sie ihn zwar unterstützen wollte und
ihm keine Steine in den Weg legt, aber in tiefstem Herzen doch ein großes Problem hat. Sie
kennen sich schon lang und haben eine gefestigte Beziehung, aber ich glaub so richtig versteht
sie nicht, warum er sie "allein gelassen" hat. Ich glaub, sie hat doch das Gefühl, dass er die
vielen tollen Erfahrungen der Zeit mit Ihr vorzieht.
Die Situation beurteilen kannst nur Du, aber es wird sicher nicht einfach, und das vor allem für
Deinen Freund. Da hat Ronja schon recht denk ich, der daheimgebliebene leidet (noch) mehr.
Ich denke, auch wenn man sich sehr sicher ist, dass die beziehung das aushält, setzt man sie
doch irgendwo aufs Spiel, denn leicht wird das bestimmt nicht.
Artemis
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